
jSnsik^lcaitemie"lubseldoi«, Ciicinottenstraße öi, ieiephon »&11
Ausbildung -in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. St ltuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wa'deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E. Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume
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. Montag, 9. März
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. m7:

SBoea Cas-IwH
Ooer von G. Verdi

Dienstag, 10. März
abends 7\< 2 Uhr, Ab. IS:

Tiei'Iatfid
Mittwoch, 11. März

abends 7 1/« Uhr - Ab - X :
Die Iteltl.eis Scliiitzeu

Donnerstag, 12. März
abends 7 x/ 2 Uhr, Ab. £g:

(Zum ersten Male)Ernste Schnänke
Freitag, 13. März

abends 77 9 Uhr, Ab. 3:
15 ig,« Jett©

Samstag, 14. März
ab. 7 Uhr, RußerRbonnernent:
Volkstüml. Vorstell, zu ermäßigten Preisen

Die Jun^fmu von
Orleans

Sonntag, 15 März
ab.7Uhr f RußerRbonnement:

i'ni'Biieii

Spracht!»
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.
■IIIKIIIIIIIIIIII .....Illllll..... I

My- diplomierte
r* ul Lehrer

Über.etzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

Flügel u. Pianos
X«X8C3.^W.3EK.X-l«»5^0ar 9 Tel, 7728, Klosterstr.14a, Qegr.1875

von GROTKIAN. STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜJtMEH
R. LIPP <t SOHN, SCHIEVMAYEJt £ SÖHNE

---- HARMONIUMS ----------- CLAVIOLAS -----------

Kätil© IVlOOrUlüIifi er *e ''t Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Bereer-Alfee 7 W Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers,'.Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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jfeikalien! £S Franz Suppan, Östslrasst 122
I\eu eröiffnet

Ecke Orupeliostr.
7 Schau*ei»ster pianos!

rjatet Kais: rho
Kaiser-Wilhelmstr. 23,2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V 2 Liter hell oder dunkel 28TLT Vi Liier
50 PI. — VorzüglichepreiswerteKüche

| ßugo Bierhoff |
| Hof-Konditoreiund Cafe g
ffi Feinftes S
s Besfellungs. und Verfand.Gefchäft ^
| Erftfclaffiges Cafe I
| Konfitürennur erfter Firmen \

1907 Silberne Sfanfsmedallle \

| Breiteftrafje4/6 • Fernruf7255,7256 i

10. Tillen-Jansen
JTIus!kaHen=fjaiiblung unb Perlag
Telephon 756 , Blum'enstr. 14

-Sämtlicrje
Klaoier»rluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

TLSctineiDer&Königs
Königsallee TFr. 36 • Fernfprecrjer 846

' 6arbinen, Dekorationen
Teppicrje,HTöbelbezug=

unb TDanbftotfe

Orient*Teppidje

Abonnement 6 Abonnement 6
Sonntag, den 8. März 1914

abends 7 Uhr:
\1.

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz^in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.
Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

PERSONEN:
>, Zweites UiltlErstes Bild

von Henkeshoven, Oberst a- D- ■ Robert Honnenbruch
Oltilie, seine Tochter ■ ■ . . Hermine Koffmann
Sfanislausv Methusalem\ seine Robert Scholz
Ernst Cicero v. Henkeshoven/Hellen Willy Beuger
Mechthildisvon Kiefernspeck,

Oltiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten), Grete Bedau, Caroline
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Höfig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Obersten in Schöneberg

bei Berlin

P

aul Broiss, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,nripnHenniHhp IIPersönlicher Ein.
Sordinen, Hlöbel. u. DekorafionsstoffeVItc » llc FP tutlc kauf im Orient

Kasernenslrafje27
Celephon 543 und 8543

Ottilie von Henkeshoven• . ■ Hermine Hoffmann
Ernst Cicero, ihr Gatte • - • Willy Beuger
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Sfanislaus v. Methusalem■ . Robert Scholz
Angostlira, seine zweite Frau • ■ Marie Sieg
Justizrat Pergamenter.... Erich Ponto
fin fremder Herr ..... Alfred Schmelzle
rrieda ........ Frida Hock
Ida ........ • Mizzi-Heber-Rosen

| Tänzerinnen bei Kroll. — Männlicheu. weibliche Ball-
; gaste u. Damen der Gesellschaft- — Spielt bei Kroll,
! In dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins-

Forteet/ung nädifte Seite.

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 H

g Buch-, Kunst- 8
§ und Landkartenhandlung g
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte fl
8 käuflich und leihweise zu haben 8
ö H
RoOOOOOCXX)OODOOOOOOGaOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC)Oo8

HERZ'

Herz-Spezial-Stielel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste I

SchuhhausSHbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Qrätnmophon-Speztalhaust»
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

Pianöla-Pianos S£ e™ d
Schadowstr. 52 Bleichstr.

Telephon Nr. 1237 und 12037
23

8°= ="8

Palal>rjorel
Breibenbadier Qof

Pornerjmes Reftaurant

---------- StaMtsücrje ----------
Soupers |

Dor unb nach bem Theater^
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d^M&ff ILiB jOKl'S'J^II V° r,, °' l,nes Familien- Hotelr , 3rK a rlOI6I Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfaierican Bar ♦ Ungarischerjauskapelle

8oc 3C8
Düsseldorf, «rat-AdolfstT-^se '1
gegenüber Königsallee u. CafS Corso) — Telephon 4225

Speziageschljtj[fir elegante Damenhäte. SO*



Opernsturüum
bewährter Methode.
Engagementsverbindungen

tleu, rinv2nioies;udien,
Gesangsunterricht nach

Eigene Probebühne. Beste i %«.ik A ««iS*«L. Elisabeth

iir Solo und Chor, Repetition studierter F
Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern,

G. Rebentisch sSprechzeit: 1—2Uhr.

Diittes «ilri
Kominerzienrai Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn ■ ■
Olime ■ .....
Vera, ihre Tochter
Stanlslaus v. Methusalem
Mizzi seine dritte Frau •
Arthur Müller, Oberingenieur
Justizrat Pergamenter junior
Frilzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen . . •
Johann, Kammerdiener
Zweiler Diener •
Weiblicheangestellte des Hauses Jüterbog S Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Fritz Hellmuth
Hermine Hoifmann
Nora Reinhard
Robert Scholz
Else Kiilner
Max Wogritsch
Erich Ponto

kl Agethen
Paul Hermann
Waller Wenzlawski

Viertes Msl<9

Heinz. Freiherr v- Jüterbog . ■ Fritz
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem . ■ Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Ulla, ihre Tochter ..... Hermine Kofimann
Komiesse Hohenberg-TiefenthalFranziska Wendt
ßngostura, Orälin v- Bornholm ■ Marie Sieg
Killy, Di-ektrice in Vera Müller's

Modesalon ..... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins.

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon-
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballellmeisterin Marta Esche einstudieit-

Im zweiten Bild Balletteinlage, ,.Bp«-iiner farnevai-. getanzt von Marta Esche, Räte Küpper
und dem Baileitpersonal.

Die Kofiiime ßnd in den Werkstätten des Stadttheaters, unter Leitung des Garderobe-lnfpektors
Sdiweicttert angefertigt. — Die modernen Kofiiime für die Modenfch-u im vierten Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 1/, Uhr. Anfang "F Uhr. Ende ungef. 10 l / 2 l ^r.

JE
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1

TB" III



Opernstuiiuni
bewährter Methode. Eigej
Engagementsverbindungei

■>! Hl es RilfI 3
Kommerzienrat Friedrich Jiilerj
Heinnch, sein Sohn ■ ■
Oiijije . .....
Vera, ihre Tochter • ■
Slanislaus v. Methusalem
Mizzi seine dritte Frau - <
Arthur Mütter, Queringenieur
Justizrat Pergamenter junior
Frilzchen, Heinrich's kle

Söhnchen . . . •
Johann, Kammerdiener•
Zweiler Diener.
WeiblicheAngestellte des Sil

Spielt im Landhaus des ü
in Schön!

Die vorkommenden Tan;
Im zweiten Bild Balletteinlag

Die Koftiime ßnd in d|
Schweickert angefertigt.

LEOP(|
Nach

Le*.;, c.rii;moies;udien,
Gesangsunterricht nach
IfeftiefBa EliS;lbeth -H&ld%li Strasse 55

Kunst
™

MIT
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